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Radeburger Sportzentrum-Olympiade · Fest der Vereine

Am Freitag, dem 10. September, gab es am Hofwall eine 
kleine Einweihungsfeier mit geladenen Gästen, darunter 
Bürgermeisterin Michaela Ritter und Firmen, die am Bau 
beteiligt waren bzw. die als Geschäftspartner weiterhin mit 
der neuen Seniorenresidenz und dem Betreuten Wohnen 
zusammenarbeiten werden. Falls Sie den Tag der offenen Tür 
am Sonnabend, dem 11. September verpasst haben, können 
Sie sich einen Eindruck online verschaffen – nutzen Sie dafür 
die Bildergalerie unter diesem Beitrag auf raz24.info.

Die ersten Bewohner sind bereits in den neuen Wohnpark in 
Radeburg eingezogen. Zum Wohnpark „Am Hofwall“ gehören 
neben 94 Plätzen der sogenannten vollstationären Pflege 
57 moderne und barrierefreie Wohnungen. Ab 01.10.2021 
kommt eine Sozialstation dazu.

Radeburger Karnevalsclub

Liebe Närrinnen und Narren 
von RABU und Umgebung!

Mit großem Bedauern teilen wir unsere Entscheidung mit, 
die geplanten Novemberveranstaltungen abzusagen!

Die aktuelle Corona-Schutzverordnung ermöglicht eine 
Prunksitzung so wie wir sie lieben und leben einfach nicht!

Wir hoffen aber trotzdem in dieser kommenden 65. Saison mit euch 
getreu unseres Mottos „RABU gibt Vollgas“ noch ordentlich Fasching 
feiern zu können!
Sobald es Neuigkeiten gibt melden wir uns natürlich.

Euer RCC

Festwochenende frischte 
sozialen Zusammenhalt auf

Radeburg hats geschafft. Eine halbe Woche vor der erneuten Verschär-
fung der Coronaregeln, am letzten August-Wochenende, 27. – 29.08., 
wurden zwei Feste im Doppelpack durchgezogen und zum vollen Erfolg.

Am Freitag und Sonnabend trafen 
sich Radeburger und Gäste zur 5. 
Radeburger Sportzentrumolympiade 
und am Sonntag folgte das Fest der 
Vereine. Die Übergänge zwischen 
beiden Veranstaltungen waren flie-
ßend, denn die TSV wurde beim 
Sportfest durch andere Vereine - 
z.B. den Kultur- und Heimatverein 
unterstützt und am Abend gab es das 
Öffentliche Sparring, veranstaltet 
durch den Boxclub. Dafür standen 
auch am Sonntag zum Vereinsfest 
jede Menge sportliche Aktivitäten 
auf dem Programm.

Am Freitagabend wurde das Fest-
wochenende von Bürgermeisterin 
Michaela Ritter durch eine neue 
Art des Fassanstichs eröffnet: mit 
Bierfontäne...

Leider wurde es nichts mit dem 
angekündigten Großfeld-Handball-
turnier der TSV-Handballer gegen 
Mannschaften aus Kamenz und 
Pulsnitz, denn beide Gegner miss-
trauten der Wetterlage und sagten 
ab. Bei abwechselnd Wolken und 
Sonne spielten dann die Handballer 
ein Bisschen Fußball.

Fußball war die große Klammer 
um das Veranstaltungswochenende, 
denn am Sonnabend spielten acht 
Hobby-Mannschaften beim „Spaß-
turnier“ einen Pokal aus und am 
Sonntag setzten sich die Herren der 
1. Fußball-Kreisoberliga mit TUS 
Weinböhla auseinander und wie 
es schon Tradition zu sein scheint, 
wenn es Rahmenveranstaltungen 
gibt, dann ist man ein „guter Gast-
geber“ und überlässt den Gästen 
nach einem 1:2 den Sieg und die drei 
Punkte, selbst wenn man dadurch 
in den Tabellenkeller rutscht – das 
ist natürlich ironisch gemeint, bitte 
nicht falsch verstehen. Die Cho-
reographie der Turnerinnen der 
TSV in der Halbzeitpause war für 
die Zuschauer eine willkommene 
Abwechslung.

Noch ein Sportfest-Höhepunkt, der 
hier nicht fehlen soll, ist die Vereins-
meisterschaft der Kegler der TSV. 

Steffen Dittrich (im Foto: Mitte) 
gewann vor Heinz Throne (links) 
und Maik Hinze (rechts).

Auch nicht unerheblich zum Erfolg, 
hat die Open Air Party Samstagnacht 
durch Kult Impuls mit Jon Thomas 
beigetragen.

Am Sonntag war einer der Höhe-
punkte ganz sicher die Modenschau. 
Diesmal führte Petra Seel durch 
diesen traditionellen Programm-
punkt, den viele einfach nicht missen 
möchten.
Viele der sage und schreibe 40 Rade-
burger Vereine präsentierten sich, 
warben für Mitglieder und Sponso-
ren. So zum Beispiel die Fachgruppe 
Ornithologie Großdittmannsdorf.  
Am Freitag und Sonnabend sorgten 
alle Abteilungen der TSV für die 
Sicherstellung der Versorgung, am 
Sonntag die Jugendklubs Berbisdorf 
und Zappelbude sowie die Garde-
mädels vom RCC. Von den Gästen 
gab es viel Lob für die reibungslose 
Speisen- und Getränkeversorgung. 
Ebenso für Kuchen, die am Freitag 
und Sonnabend die Turnerinnen 
beisteuerten und am Sonntag die 
Bäckerei Schöne. An der guten 
Versorgung hatten auch Hundel 
vom gleichnamigen „Bahnhof“ und 
Dirk Klotsche ihren Anteil. Die 
letztgenannten sind zwar keine Ver-
eine, sollten aber fairerweise nicht 
unerwähnt bleiben.
Der Kultur- und Heimatverein 
vertrieb seinen druckfischen Rade-
burg-Kalender 2022 und stellte ein 
fast vergessenes Thema vor: die 
Nord-Ost-Bahn, bei der auch der 
Sportplatz eine Rolle spielte. Durch 
Führung von Irene Andrä wurden 
Überbleibsel dieses Projekts sichtbar 
gemacht.
Der Förderverein Grundschule lud 
ein zum Basteln von Lavendelsäck-
chen und ebenso wie der Deutsche 
Kinderschutzbund, Ortsverband 
Radebeul, zu dem die KiTas „Sophie 
Scholl“ und „Haselnussspatzen“ 
gehören, mit einem umfangreichen 
Spiel- und Betätigungsangebot für 
die Jüngsten. Auch die Radeburger 
Feuerwehr war für die Jüngsten da, 
die einen neugierigen Blick in ein 
Löschfahrzeug werfen wollten.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die böhmische Blasmusikka-
pelle Doubravanka aus Teplice sowie 
die „Anbauer“ und „Der Landmann“ 
aus Moritzburg.

Die 40 Radeburger Vereine waren 
außerdem zu einer Podiumsdis-
kussion zum Thema „Ehrenamt“ 
eingeladen. Politiker und Funk-
tionäre sprachen mit Aktiven über 
die Herausforderungen unserer 
Zeit für Menschen, die sich, nicht 
selten neben Familie und Beruf, 
auf den verschiedensten Gebieten 
engagieren. 

Deshalb soll auch ein Dank nicht 
fehlen für alle, die sich an diesem 
Wochenende an der Vorbereitung, 
Organisation und Durchführung 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Radeburg

Großbrand auf dem Radeburger Markt
Am Freitag, dem 10.09.2021 kam es gegen 22:30 Uhr zu einem Wohnungs-
brand in Radeburg am Gebäude Markt 11. Es ist das Gebäude, das die 
Tafel mit dem Hinweis auf das Geburtshaus von Heinrich Zille trägt, das 
an dieser Stelle stand, bevor es ebenfalls einem Brand zum Opfer fiel.

In dem mehrgeschossigen Wohn- 
und Geschäftshaus war in der Dach-
geschosswohnung ein Brand aus-
gebrochen. Noch nicht bestätigten 
Angaben von Anwohnern zufolge 
soll die Ursache der Brand eines 
Akku-Staubsaugers gewesen sein. 
Von der gegenüberliegenden Gast-
stätte „Zum Hirsch“ aus wurde eine 
starke Rauchentwicklung beobach-
tet. Die Anwohner konnten alarmiert 
und auch ein im Gebäude schla-
fendes Kind konnte rechtzeitig in 
Sicherheit gebracht werden, so dass 
die gute Nachricht in der schlechten 
war, dass keine Personschäden zu 
beklagen sind. 
Die Feuerwehr wurde alarmiert und 
aufgrund der Gefahr, dass das Feuer 
auf andere Gebäude übergreifen 
könnte, wurde ein Großaufgebot 
an Feuerwehren, teilweise auch aus 
dem Nachbarlandkreis, zum Ein-
satzort gerufen, ebenso Rettungs-
dienst und Polizei. 
Einsatzkräfte aus Ebersbach, Moritz-
burg, Ottendorf-Okrilla, Medingen, 
Würschnitz, Kleinnaundorf, Wein-
böhla und Radebeul verstärkten alle 
Ortswehren der Radeburger Stadtfeu-
erwehr. Besonders tragisch war, dass 
ein Feuerwehrmann, der zu seiner 
Ortsfeuerwehr gerufen wurde, an der 
Aral-Tankstelle mit einem Radebur-
ger Feuerwehrfahrzeug kollidierte, 
die dann zur Unfallaufnahme bis zum 
Eintreffen der Polizei dort verweilen 
musste. Auf den Löscheinsatz hatte 
dies aber keine Auswirkungen. 
Noch vor dem Eintreffen der Wehren 
bewaffneten sich Gäste aus dem 
„Hirsch“ mit Feuerlöschern um 
einen Löschversuch zu unterneh-
men. Die Entwicklung des Brandes 
war aber bereits so stark, dass dies 
nicht mehr möglich war.
Unmittelbar nach dem Eintreffen 
von zwei Hubrettungsfahrzeugen 
wurde über diese mit der Brand-
bekämpfung von außen begonnen. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte sich das 
Feuer von der Dachgeschosswoh-

nung bereits auf die Dachkonstruk-
tion des Gebäudes ausgebreitet.  
Zusätzlich erfolgte ein Löschangriff 
über das Treppenhaus. Mittels einge-
setzter Drohne konnte sich die Feu-
erwehr zusätzlich einen Überblick 
aus der Luft verschaffen. 
Von den Hubrettungsfahrzeugen 
musste stellenweise das Dach des 
Gebäudes geöffnet werden um 
Glutnester zu löschen. Trotz großer 
Anstrengungen beim Löschangriff 
brannte das Dachgeschoss völlig 
aus. Die darunter liegenden Etagen 
wurden durch das Löschwasser so 
stark beschädigt, dass das komplette 
Gebäude nicht mehr nutzbar ist. 
Gegen 04:30 Uhr wurde der Einsatz 
beendet. 
Die betroffenen Familien sind froh, 
dass keine Personen zu Schaden 
gekommen sind und danken den 
überwiegend ehrenamtlichen Kräf-
ten für ihren Einsatz. „Die Kame-
raden investieren einen großen Teil 
ihrer Freizeit und haben wieder 
einmal gezeigt, was die Feuerweh-
ren für ein wichtiger Teil unserer 
Gesellschaft sind,“ sagte Florentine 
Habelt als betroffene Bewohnerin 
gegenüber MDR. 

Als Bewohnerin des ersten Stock-
werkes konnte sie noch einige Dinge 
retten, die Bewohner des Dachge-
schosses haben aber alles verloren. 
Auf Grund des großen Schadens hat 
die Stadt für die betroffenen Fami-
lien ein Spendenkonto eingerichtet 
(siehe unten).
„Die Hilfsbereitschaft von Bür-
gern, Bekannten und Freunden war 
groß,“ sagte Stephanie Arlt vom im 
Erdgeschoss liegenden „Kopierbüro 
Schmidt“, „unsere Telefone standen 
nicht still. Man konnte gerade am 
Morgen nach dem Brand gar nicht so 
viel Hilfe annehmen wie angeboten 
wurde, da der Schadensgutachter erst 
die Schäden aufnehmen musste.“ 
Besonders berührt hat Familie 
Schmidt das Hilfsangebot der TSV 

1862 Radeburg. „Ihr seid seit Jahren 
Sponsor für uns, da ist es selbst-
verständlich, dass wir Euch auch 
helfen,“ sagte Vereinsvorsitzender 
Uwe Peukert. 
„Unser Geschäft bleibt daher 
zunächst geschlossen. Wir sind aber 
per Telefon und WhatsApp (035208 
80354) oder Mail (verwaltung@
kopierschmidt.de) erreichbar. Die 
Druck- und Technikabteilung ist zum 
Glück nicht betroffen, so dass wir in 
diesen Bereichen weiter arbeitsfähig 
sind (druck@kopierschmidt.de). Für 
unsere gewerblichen Rechnungskun-
den können wir auch weiterhin Büro-
bedarf anbieten“ ergänzt Stephanie 
Arlt. „Aktuelle Informationen findet 
man auch immer auf der Homepage 
www.kopierschmidt.de“.
Zu den vielen bemerkenswerten 
Hilfsleistungen gehörte auch die 
Initiative von Hirschwirtin Ute 
Klimke, die trotz Feierabend im 
Restaurant ihren Koch noch einmal 
spontan 100 Schnitzel mit Brot 
zubereiten ließ, nachdem die Zahl 
von bis zu 100 Einsatzkräften die 
Runde machte. 

Spendenaufruf der Stadt Radeburg

Die Stadt Radeburg richtet für 
die betroffenen Personen, deren 
Wohnungen zerstört wurden, ein 
Spendenkonto ein.   
Unter folgender Kontoverbindung 
können Spenden überwiesen werden:
Kontoinhaber: Stadt Radeburg
Sparkasse Meißen
IBAN: DE38 8505 5000 3100 3100 03
BIC: SOLADES1MEI
Verwendungszweck: Spende Brand 
Markt 11

Wir garantieren das Weiterleiten 
dieser Spenden ohne Abzüge an die 
Betroffenen.

Spendenquittungen können aus steu-
errechtlichen Gründen leider nicht 
ausgestellt werden. Geldspenden 
werden bis 30.11.2021 entgegen-
genommen.

Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern und hoffen auf größtmögliche 
Unterstützung.

die Leitung: v.l.: Adelheid Uhlig, 
Michael Bethke und Anja Seyfart

Blick in eines der geräumigen  
Bewohnerzimmer.

Behindertengerechtes Bad  
mit Spa-Charakter.

Was macht schon das bisschen Regen? Grund zur Freude hatten aber 
nicht nur die Radeburger Jungs als Sieger des Spaßturniers, sondern 
alle Teilnehmer, Organisatoren und Gäste des Festwochenendes. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Tel. 035208/9630

Wir beschriften Schilder, 
Autos, drucken Visitenkarten, 
Briefpapier, Umschläge uvm. 
mit eigener Onlinedruckerei. 
www.druckass.de
Wir beraten Sie auch gern vor Ort.

Gebäude,

www.werbe-steinberg.de

z.B. 500 Visitenkarten = 22,- €

Probleme mit Ihrer

Bürotechnik?
Servicetelefon 035208-80357 

oder technik@kopierschmidt.de 

www.kopierschmidt.de

technik@kopierschmidt.de 

Beratung • Verkauf • Service • Leasing • Wartung • Tinte/Toner

Probleme

Fortsetzung von Seite 1

Festwochenende...

Während der diesjährigen Som-
merferien führten wir ein Projekt 
zum Thema „Wasser“ durch. Sechs 
Wochen lang gab es wöchentlich 
verschiedene pädagogische Ange-
bote dazu. Wir stellten selbst lecke-
res Wassereis her, bauten uns kleine 
Boote aus Korken, lernten neue 
Lieder und Fingerspiele, machten 
eine Wasserbombenschlacht und 
erfrischten uns an heißen Tagen 
unter dem Wassersprenger. Selbst-
verständlich sprachen wir auch über 
die Wichtigkeit von Wasser und 
dessen Nutzen für alle Lebewesen 
und die Natur. Bei einem Ausflug 
nach Bärnsdorf besuchten wir 
die Teichwirtschaft, wo uns Herr 
Lindner seinen Betrieb zeigte und 
uns ganz viel über Fische erklärte.
Der Abschluss unseres Projektes 
war der Besuch bei der Feuer-
wehr in Volkersdorf. Gemeinsam 
mit Wehrleiter Tom Czirpka und 
Maschinist Uwe Conrad erlebten 
wir dort einen aufregenden Vormit-

tag. Wir durften die Umkleideräume 
mit den Uniformen bestaunen, 
die schwere Ausrüstung kennen-
lernen und im großen Feuerwehr-
auto sitzen. Dann hieß es plötzlich 
„Wasser marsch“ und wir durften 
sogar mit dem echten Schlauch 
spritzen. 
Das war ein toller Sommer für uns 
und wir danken allen, die dazu bei-
getragen haben. 

Kita Volkersdorf
„Villa Regenbogen“

P.S.: Am Samstag, den 25.09.2021 
feiert die FF Volkersdorf ihr  
80. Jubiläum und lädt alle herz-
lichst zur Festveranstaltung ab  
14 Uhr ein. Es wird auch eine 
kleine Bastelstrecke geben.
Außerdem ist Jugendwart Ron 
Gietzelt immer auf der Suche nach 
Nachwuchs. Kinder ab acht Jahren 
können sich gern bei ihm melden. 

der Veranstaltungen ins Zeug gelegt 
haben. Ohne jemand zurücksetzen zu 
wollen, soll besonders die gesamte 
TSV 1862 Radeburg genannt werden, 
wo doch in der Vergangenheit oft die 
fehlende „Chemie“ zwischen den 
Abteilungen bemängelt wurde. Der 
ganze Verein hat sich über drei Tage 
voll ins Zeug gelegt und maßgeblich 
dazu beigetragen, dass es solch ein 
Veranstaltungswochenende über-
haupt geben konnte.
Ohne Euch wäre ein solches Fest 
nicht möglich gewesen. Ihr habt 
damit den Zusammenhalt in unserer 
Stadt aufgefrischt, der in letzter Zeit 

Kindertagesstätte Volkersdorf

Grün-Weiß Großdittmannsdorf

Traditionell fand am zweiten Sep-
tembersamstag unser Spiel- und 
Sportfest auf dem Sportplatz in 
Boden statt. Die Wettkämpfe und 
Stationen standen in diesem Jahr 
ganz im Zeichen des säch-
sischen Kinder-Sportab-
zeichens. 

Allen kleinen Sportlern 
und Sportlerinnen ist es 
gelungen dieses zu errin-
gen. Sicher auch, weil sie 
von Flizzy, dem Maskott-
chen des Landessportbun-
des Sachsen angefeuert 
und begleitet wurden. 

Flizzy du warst Spitze – es 
war eine Freude den Kin-
dern und dir zuzusehen!
Hüpfburg, Reiten, Glit-
zertatoos, Familienspiel, 
Feuerwehr fahren… auch 
dabei hatten alle Kinder 
viel Spaß.

Traditionelles Spiel- und Sportfest 

Ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle die zum Gelingen dieses 
schönen Nachmittags beigetragen 
haben.
SV Grün-Weiß Großdittmannsdorf

Die böhmische Blasmusikkapelle Doubravanka sorgte für gute Stimmung. Die Grün-Weissen aus Ebersbach 
waren auch präsent. – Hier das 
Frauenteam mit Tor-Mann.

Teilnahme war entscheidend für 
die Funkenschnitten des RCC mit 
Tormann Kai.

Danke an die Models und Helferinnen (li.) der Modenschau 

Verein der Ziergeflügel und 
Exotenzüchter Weixdorf e. V.

Vogelschau 
& Cyclamenfest
Samstag, 09.10.2021 
von 9 bis 18 Uhr und 
Sonntag, 10.10.2021 

von 9 bis 17 Uhr
Wo: Gärtnerei Kühne 

Radeburger Landstraße 12 
in Weixdorf

www.vogelzüchter-weixdorf.de

auf sehr viele Proben gestellt wurde!
Und natürlich geht es nie ohne den 
einen, der sich für das alles den Hut 
aufsetzt – in diesem Fall TSV-Chef 
Uwe Peukert. Er hat mit seiner 
ruhigen, ausgleichenden Art meist 
unauffällig im Hintergrund die 
Fäden gezogen. 

Von solchen Komplimenten will 
er aber nichts wissen. Sein Credo: 
„Wichtig ist, dass es allen Spaß 
gemacht hat und die Gäste zufrieden 
waren.“

Klaus Kroemke

Sommerferienprogramm

Die Choreographie der Turnerin-
nen der TSV in der Halbzeitpause 
war für die Zuschauer eine will-
kommene Abwechslung. 
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf, 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
24.09.2021

Ausgabe:        
09/2021

Großdittmannsdorf

Bürgermeisterin

Sitzung des Stadtrates
am Donnerstag, 14.10.2021 – 19.30 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 05.10.2021 – 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: nur mit Terminvereinbarung:  03 52 08 / 9 61-11

Rentenberatung:  nur mit Terminvereinbarung: 0151/11646340

Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat von 16:30 – 18 Uhr 
 (nur mit Terminvereinbarung: 0800-809802400  
 oder 035208/961-11) 

Schuldnerberatung Freitag, den 15.10.2021 von 9–12 Uhr 
 (nur mit Terminvereinbarung: 03522/528745)

Seniorenberatung   z. Z. nur Telefonsprechzeiten: 
 jeden Mittwoch 16.30 -18.30 Uhr und  
 jeden Freitag 9-11 Uhr 
 Tel. 035208/88624 oder 0176/14022815

Stadt Radeburg – Stadtrat

Der Stadtrat der Stadt Radeburg tagte am 16.09.2021. 
Der vollständige Wortlaut der gefassten Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung kann im Sekretariat der Bürgermeisterin, Rathaus, zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

gez. Ritter, Bürgermeisterin

Stadt Radeburg

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr informiert 
über den voraussichtlichen Beginn des Ausbaus der S 100 

in der Ortslage Radeburg – Königsbrücker Straße 
- Baubeginn: ca. 42. KW 2021
- Bauzeit: bis Mai 2023

- Die Arbeiten beginnen mit der 
Kampfmitteluntersuchung sowie 
den Archäologischen Grabungen 
sowie der Instandsetzung der 
Busumleitungsstrecke.

- Straßenbauarbeiten im Bereich 
der OD Radeburg werden in 2021 
auf Grund der fortgeschrittenen 
Jahreszeit und den notwendigen 
Leitungsverlegungen voraussicht-
lich nicht erfolgen.

- Verkehrsführung: Vollsperrung 
der S 100 für alle Bauabschnitte 
auf der Bestandsfahrbahn in 
Abhängigkeit des tatsächlichen 

Baubeginns und konkreten Bau-
ablaufes 

- Umleitungsführung: Die groß-
räumige Umleitung des Verkehrs 
erfolgt über die B 98 – B97 Lauß-
nitz – Ottendorf-Ockrilla – S177 
Medingen nach Radeburg. 
Die Gegenrichtung erfolgt dem-
entsprechend.

- ÖPNV: Eine separate Umleitung 
für die Busse erfolgt je nach Bau-
abschnitt über einen ländlichen 
Weg parallel zur Autobahn A13 
Zwischen S100 und Friedrich-
Ludwig-Jahn- Allee oder über die 
Würschnitzer Straße.
Etwaige Haltestellenaushänge sind 
zu beachten.

Information der Stadt Radeburg über die Instandsetzung 
der Kalkreuther Straße, Ortsteil Bärwalde 

– 2. Bauabschnitt –
Aufgrund von Straßenbauarbei-
ten kommt es im Zeitraum vom 
27.09.2021 bis 16.10.2021 zu Ein-
schränkungen aller Verkehrsarten 
(Vollsperrung). 

Der Öffentliche Personennahver-
kehr bietet Ersatzverkehr an. Bitte 
informieren sie sich diesbezüglich 
auf der Website des ÖPNV oder 
über die örtlichen Aushänge.

Wir bitten um Verständnis, dass der 
tatsächliche Bauzeitraum von den 
Witterungsverhältnissen abhängt. 
Änderungen werden rechtzeitig 
auf der Website der Stadt Radeburg 
bekannt gegeben.

14.09.2021

Ritter, 
Bürgermeisterin

Stadt Radeburg

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, 
der Stadtrat der Stadt Radeburg 
hat in seiner Beratung am Don-
nerstag, dem 16. September 2021 
eine Anpassung der Elternbeiträge 
für die Kinderbetreuung an die 
Kostenentwicklung der letzten Jahre 
beschlossen.
Seit dem 01.09.2017 konnten die 
Elternbeiträge konstant bei den bis-
herigen Beträgen gehalten werden. 
Basis für die Höhe der Elternbeiträge 
sind die durchschnittlichen Betriebs-
kosten aller Kindereinrichtungen in 
der Stadt Radeburg, zu denen die für 
den Betrieb der Kindereinrichtungen 
erforderlichen Personal- und Sach-
kosten gehören.
Regelmäßig stellen die Personalko-
sten den weitaus größten Teil der 
Betriebskosten der Einrichtungen 
dar (ca. 75 %). Die Steigerung 
dieser Kosten ist insbesondere 
auf die schrittweise Verbesserung 
des Betreuungsschlüssels (Betreu-
ungsperson : Anzahl der betreuten 
Kinder) im Krippenbereich von 1:6 
auf 1:5 und im Kindergartenbereich 
von 1:13 auf 1:12 zurück zu führen. 
Freie Träger und Stadt Radeburg 
ermitteln jährlich die im Vorjahr 
angefallenen Betriebskosten der 
Kindereinrichtungen. Aus diesen 
Einzelabrechnungen werden danach 
die durchschnittlichen Betriebs-
kosten aller Einrichtungen der 
Gemeinde ermittelt. Die Kosten 
pro Platz je Einrichtungsart werden 
jeweils im ersten Halbjahr hier im 
„Radeburger Anzeiger“ bekanntge-
macht. Auf dieser Grundlage wird 
danach die Höhe der ungekürzten 
Elternbeiträge für die jeweilige 
Betreuungsart ermittelt. Laut dem 
Sächsischen Gesetz über Kinder-
tageseinrichtungen (SächsKitaG) 
sollen die ungekürzten Elternbei-
träge für Krippen mindestens 15% 
und dürfen maximal 23% der zuletzt 
bekanntgemachten Betriebskosten 
betragen, bei Kindergärten minde-
stens 15% und maximal 30%. Für 
das Schulvorbereitungsjahr im Kin-
dergarten und für die Hortbetreuung 
ist nur die Höchstgrenze von 30% 
festgelegt, eine Untergrenze ist nicht 
definiert. Den Gemeinden steht also 

ein Spielraum für die Festsetzung 
der Elternbeiträge in gewissen 
Grenzen zu. 
Auf Grundlage der Betriebskosten 
2020 wären Elternbeitragserhö-
hungen im Krippenbereich von ca. 
90,00 E, im Kindergarten von ca. 
32,00 E jeweils für einen 9-Stunden-
Platz und bei der Hortbetreuung 
von ca. 15,00E für eine 6-stündige 
Betreuungszeit möglich gewesen. 
Mit den vom Stadtrat beschlosse-
nen Elternbeiträgen, die ab dem 
01.01.2022 wirksam werden, ist 
allerdings in keinem Bereich die 
maximal mögliche Erhöhung ausge-
schöpft worden. Im Krippenbereich 
erfolgt eine Erhöhung um 30,00 E 
auf 230,00 E monatlich für einen 
9-Stunden-Platz, im Kindergarten 
um 15,00E auf 140,00E monatlich 
für einen 9-Stunden-Platz und im 
Hort um 5,00E auf 75,00E monat-
lich für eine 6-stündige Betreu-
ungszeit.
Die Kosten für die Kinderbetreuung, 
insbesondere die Personalkosten, 
werden auch in den nächsten Jahren 
durch eventuell weitere Absenkun-
gen des Betreuungsschlüssels und 
auf Grund tarifrechtlicher Regelun-
gen weiter steigen. Auch Werterhal-
tungsmaßnahmen müssen regelmä-
ßig mit eingeplant und letztlich auch 
durchgeführt werden. Unbekannt ist, 
ob weitere Erhöhungen der Landes-
zuschüsse und damit eine Entlastung 
der Kommunen geplant ist.
Der Stadtrat hat bei seiner Entschei-
dung auch berücksichtigt, dass jede 
Erhöhung der Elternbeiträge eine 
zusätzliche finanzielle Belastung 
für viele der Eltern darstellt. Ande-
rerseits muss die Stadt als Aufga-
benträger auch auf die Kostenent-
wicklung reagieren. Eine Anpassung 
der Elternbeiträge wurde daher als 
unumgänglich angesehen.
Nach wie vor besteht für Eltern mit 
geringem Einkommen die Möglich-
keit, einen Antrag auf Übernahme 
des Elternbeitrages beim zustän-
digen Jugendamt des Landkreises 
Meißen zu stellen.

Ihre Michaela Ritter
Bürgermeisterin  

der Heinrich-Zille-Stadt Radeburg

Stadt Radeburg

Information über defekte Straßenbeleuchtung
Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
aufgrund eines technischen Defekts 
(Kabelfehler) kommt es im Bereich 
der Röderstraße und dem Kleiber-
weg in Radeburg zu Ausfällen der 
Straßenbeleuchtungsanlage. Die 

Ortung der Schadstelle wird am 
28.09.2021 erfolgen. Ein früherer 
Termin ist leider nicht möglich. 

Die Stadt Radeburg bittet um 
Verständnis und bedauert die 
Unannehmlichkeiten.

Trinkwasserqualität und verwendete Zusatzstoffe – 
Information der Wasserversorgung Brockwitz-Rödern GmbH 

zur Wasserprobe vom 14.05.2021
Sehr geehrte Damen und Herren,
die zentrale Wasserversorgung 
in Ihrem Verbandsgebiet erfolgt 
durch Einspeisung von Wasser aus 
dem Wasserwerk Rödern.
Das gelieferte Trinkwasser ent-
spricht in allen Qualitätsparame-
tern der geltenden
Trinkwasserverordnung vom 
21.05.2001. Gemäß dieser Trink-
wasserverordnung § 16 Abs. 4 sind 
die Wasserversorgungsunterneh-

men verpflichtet, die bei der Was-
seraufbereitung im Wasserwerk 
verwendeten Zusatzstoffe bekannt 
zu geben, was hiermit erfolgt:

Zusatzstoffe Wasserwerk Rödern
- Aluminiumsulfat – 
 zur Flockung
- Natriumhydroxid –       
 zur Erstellung pH-Wert
- Chlorgas – zur Desinfektion 
des Trinkwassers

Stadt Radeburg

Privil. Schützengesellschaft Radeburg

Der Schützenverein Radeburg 
1226 e.V. lädt alle interessierten 
Skatfreunde und Schützen zu einem 
öffentlichen Skatturnier in die Gast-
stätte „Zum Hirsch“, Großenhainer 
Str. 1, in Radeburg ein.

Gespielt werden 2 Serien 
á 48 Spiele mit 

D e u t s c h e m 
Bla t t  nach 
internatio-
naler Skat- 

Einladung zum 10. Skatturnier
Achtung – Terminänderung!

Sonntag, 03.10.2021 – Beginn: 10.00 Uhr
und Skatwettspielordnung.
Der Einsatz beträgt 10,00€  + 
1,00€ Kartengeld.
Das Startgeld kommt als Preisgeld 
voll zur Auszahlung.
Verlustgeld für verlorene Spiele:
• 1. - 3. Spiel á 0,50€
• 4. - 5. Spiel á 1,00€
• ab dem 6. Spiel á 1,50€
Bei Fragen bitte 035207/82230 
anrufen.
GUT BLATT!!

Gespielt werden 2 Serien 
á 48 Spiele mit 

D e u t s c h e m 
Bla t t  nach 
internatio
naler Skat- 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Mittwoch, dem 13. Okto-
ber 2021 bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 11.00 
- 12.00 Uhr in Radeburg, in der 
Begegnungsstätte, Meißner Str.1 a
Wasser- und Bodenproben unter-
suchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentra-
tion untersucht werden. Dazu soll-
ten Sie frisch abgefülltes Wasser 
(ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparame-
ter z.B. Schwermetalle oder auf 

Brauchwasser- bzw. Trinkwasser-
qualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfs- 
ermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 
500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung 
stehen.
Bitte informieren Sie sich kurz 
vor dem Termin auf unserer Inter-
netseite www.afu-ev.org, ob der 
Termin aufgrund der Corona-
Situation wirklich stattfindet!

Kindersachenflohmarkt fällt aus
Liebe Kindersachenflohmarktfreunde, 
leider konnten wir in diesem Jahr 
aufgrund der wechselnden und 
ungewissen Beschränkungen und 
Bedingungen keinen wie sonst 
üblichen Kindersachenflohmarkt 
im Frühling und Herbst organisie-
ren. Wir vermissen ihn und Euch 
sehr und hoffen auf ein fröhliches 

Wiederaufleben im Frühjahr 2022 
hoffentlich wieder mit freundlicher 
Unterstützung vom SELGROS 
Radeburg und dem Radeburger 
Anzeiger. Bis dahin bleibt gesund 
und glücklich, euer Flohmarktteam 
Großdittmannsdorf.

Vielen Dank und liebe Grüße
das Flohmarktteam.

Informieren Sie sich über weitere aktuelle 
Meldungen auch online auf  

RAZ24.INFO
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Energie Schneider GmbH & Co. KG
Hafenstraße 47 • 01662 Meißen • www.energie-schneider.com

TELEFON 03521 75 000

Ihr Lieferant für

HEIZÖL • KOHLE • HOLZ
FLÜSSIGGAS • DIESEL

TSV 1862 Radeburg e. V.

Blühpaten gesucht

Unter dieser Überschrift riefen wir 
im Februar 2021 unsere Kunden  in 
unserem Hofladen auf, etwas für 
die Insekten und die Umwelt zu tun.
Die Landwirtschaft steht immer 
mehr in der Kritik, zu wenig  
Umweltschutz zu betreiben.
Obwohl wir schon viele Umweltmaß-
nahmen für den Naturschutz haben, 
hatte unser Sohn eine neue Idee.
Er wollte Blühpatenschaften für eine 
Blühfläche anbieten.
Privatpersonen aber auch Firmen 

haben die Möglichkeit für 25E pro 
100 m² eine Blühpatenschaft zu 
übernehmen. So kann jeder etwas 
Gutes für die Natur tun.
Wir legten die Blühfläche an und 
haben unsere Unkosten und den Ern-
teausfall durch die Erlöse der Paten-
schaften kompensiert. Wir waren 
skeptisch, ob dieses Konzept aufgeht, 
aber wir wollten es versuchen. So 
teilten wir Flyer in unsrem Hofladen 
aus und betrieben Mundpropaganda. 
Über das große Interesse und die 

Moritzburg

Auch 2021 kein Fisch- und Waldfest
Auf Grund der aktuellen Situation 
zur Corona Pandemie und den damit 
verbundenen Vorschriften, wie der 
3-G-Regel, hat sich die Kulturland-
schaft Moritzburg GmbH mit ihren 
Partnern dazu entschieden auch 
das Fisch- und Waldfest 2021 in 
der beliebten und bekannten Form 
abzusagen.
Für Moritzburg ist es auf Grund 
der räumlichen Gegebenheiten nur 
schwer möglich Insellösungen zu 
realisieren, wie sie in anderen Städ-
ten Anwendung finden. Ein Aufbau 
der Logistik für das Showabfischen 
aber auch von Marktständen ist ohne 
Straßensperrungen im größeren Stil 
nicht umsetzbar. Eine Besucherredu-
zierung und Besucherkontrolle für 
ein so großes weitläufiges Gelände 
ist unter den aktuellen Bedingungen 
für uns nicht realisierbar.
„Wir bedauern die Absage sehr, aber 
unter den aktuellen Bedingungen ist 
eine Veranstaltung in der Größenord-
nung leider nicht möglich. Um das 
Fest verkehrstechnisch verträglich 
für den Ort umzusetzen, brauchen 
wir Außenparkplätze, Shuttlebusse 

und die entsprechende Logistik. Dies 
allein ist schon sehr kostenintensiv 
und lässt sich wirtschaftlich nur 
darstellen wenn auch eine entspre-
chende Besucherzahl erreicht wird. 
Zusätzlich würden jetzt noch Kosten 
für die Besucherkontrolle und not-
wendigen Hygienemaßnahmen 
anfallen. Das ist leider so nicht rea-
lisierbar “, begründet Gundula Bleul 
von der Kulturlandschaft Moritzburg 
GmbH die Entscheidung.
Aktuell wird die Durchführung eines 
kleineren Spezialmarktes auf dem 
hinteren Bereich des Schlosspark-
platzes geprüft. Nähere Informatio-
nen folgen kurzfristig.
Die KLM GmbH als Veranstalter 
mit den Partnern Teichwirtschaft 
Moritzburg GmbH, Käthe Kollwitz 
Haus, Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Privatbrauerei Schwerter Meißen 
und der Firma festcatering hoffen 
in 2022 endlich wieder mit einem 
Fisch- und Waldfest in gewohnter 
Form aufwarten zu können.
Geplanter Termin:
29./ 30. Oktober 2022.

Kulturlandschaft Moritzburg

Bärnsdorf

Die Zillekegler informieren
Die Saison 2021/22 hat begonnen. 
Wir hoffen wir können diese Saison 
durchspielen und es keinen Abbruch 
durch Corona geben wird. Die TSV 
1862 Radeburg startet wieder mit 
4 Mannschaften. Die 1. Männer 
kegeln in der OKV-Klasse, die  
2. Männer in der 2. Kreisklasse, 
die 1. Senioren in der OKV-Liga 
Senioren und die 2. Senioren in der 
Seniorenkreisliga. 
Die ersten Punktkämpfe sind absol-
viert. Die 1. Männer haben ihren 
ersten Kampf gegen KSV Dresden-
Leuben leider mit 95 Holz und 1:7 
Mannschaftspunkten verloren. Die 
1. Senioren sind mit einer Nieder-
lage gegen KSV Freital und einem 
Sieg gegen den Dresdner SV 1910 
gestartet. Die 2. Senioren haben 
ihren ersten Kampf in Großenhain 
auch verloren.
Im Rahmen der Sportzentrum-
Olympiade fanden am Samstag, 
28.08. die Vereinsmeisterschaf-
ten der Kampfkegler statt. Den  
1. Platz belegte Steffen Dittrich 
mit 542 Holz vor Heinz Throne 
mit 519 Holz und Maik Hinze mit 
515 Holz. Am Sonntag, 29.08. fand 
ein Freundschaftskampf zwischen 
unseren Nachwuchskeglerinnen und 
einer Klubauswahl der Berbisdorfer 
Frauen statt. Für unser Mädchen war 

es der erste Start unter Wettkampf-
bedingungen. Der Sieg ging am 
Ende an die Berbisdorfer Frauen. 
Trotzdem hat es unsren Mädchen 
sehr viel Spaß gemacht und es war 
gleichzeitig ein Ansporn weiter 
fleißig zu trainieren. Für Radeburg 
kegelten: Selina Schröter 389 Holz, 
Lilly Wagner 397 Holz (Tagesbeste), 
Thessia Edel 269 Holz und Suse 
Bienwald 337 Holz. Für unsere 
Mädchen waren es super Ergebnisse 
und sie belohnten sich damit für 
ihren stetigen Trainingsfleiß.
Ebenfalls fanden an diesem Wochen-
ende der Radeburger Duo-Cup und 
der Zille-Kegel-Cup statt. Die Sieger 
beim Duo-Cup bei den Frauen waren 
Annett Kraut und Dorit Schulz mit 
219 Holz, bei den Männern Roland 
Umlauft und Axel Schmidt mit 217 
Holz und bei den Mix-Paaren Annet 
Kraut und Ronald Treffs mit 249 
Holz. Den Zille-Kegel-Cup gewan-
nen bei der Jugend Lotte Schneider 
mit 22 Holz, bei den Frauen Annet 
Kraut mit 31 Holz, bei den Männern 
Bernd Schütze mit 34 Holz und bei 
den Kampfkeglern Alexander Dit-
trich mit 38 Holz.
Kegelergebnisse können im Internet 
auf der Seite des TSV unter der Kate-
gorie Kegeln angesehen werden.

HM

Bereitschaft Blühpatenschaften zu 
übernehmen waren wir erstaunt und 
begeistert. So zeigt es doch, dass 
viele Menschen sich aktiv am Natur-
schutz beteiligen wollen.
Im April wurde eine Fläche  als 
Blühfläche mit einer Mischung von  
verschiedenen Kleearten, Phacellia, 
Sonnenblumen und anderen Blüh-
pflanzen bestellt. 
Sie entwickelte sich auch auf Grund 
des Wetters prächtig und wurde ein 
Paradies für Schmetterlinge, Bienen 
und viele andere Insekten sowie für 
viele hier lebende Wildtiere. 
Es war eine gute Erfahrung eine neue 
Nische gefunden zu haben, die wir, 
wenn es von den Bürgern gewünscht 
wird, weiter ausbauen können. Bei 
Interesse können Sie sich wieder 
auf unserem Hof oder in unserem 
Hofladen melden.
Unsere Telefonnummern: 
035207 82868 oder 01724588873
Für die bisherige Unterstützung der 
vielen Blühpaten möchten wir uns 
noch einmal auf diesem Wege ganz 
herzlich bedanken.

Ihre Familie Günther
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Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !

Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:

Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt über die
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
  19 – 07 Uhr
& Fr.:  13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
  07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Apothekenbereitschaftsdienst
25.09. Engel-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/387730
26.09. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal Tel.: 03521/45000
27.09. Neue Apotheke Coswig Tel.: 03523/60236
28.09. Löwen-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502481
29.09. Rathaus-Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32832
30.09. Kronen Apotheke Coswig Tel.: 03523/75234
01.10. Apotheke am Kupferberg Großenhain Tel.: 03522/310020
02.10. Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995
03.10. Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008
04.10. Adler Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8309778
05.10. Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051
06.10. Hirsch Apotheke Moritzburg Tel.: 035207/81911
07.10. Stadt Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8304168
08.10. Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631
09.10. Engel-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/387730
10.10. Hahnemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453384
11.10. Mohren-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51170
12.10. Moritz-Apotheke Meißen Tel.: 03521/738648
13.10. Bethesda Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8362378
14.10. Rathaus-Apotheke Coswig Tel.: 03523/75508
15.10. Apotheke am Westbahnhof Radebeul Tel.: 0351/8361477
16.10. Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030
17.10. Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center) Tel.: 03521/72030
18.10. Stadt-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51560
19.10. Spitzgrund Apotheke Coswig Tel.: 03523/62762
20.10. Marien-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502655
21.10. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal Tel.: 03521/45000
22.10. Neue Apotheke Coswig Tel.: 03523/60236

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg/Moritzburg

25./26.09.  Herr ZA Neubert, Radeburg, Heinrich- Zille- Str. 13 
  Tel. 035208/ 2041, mobil 01520 2014795
02./03.10.  Praxis ZA Stille, Ottendorf-Okrilla, Dresdner Str. 25 
 Tel. 035205/ 54134
09./10.10. Frau ZÄ Schneider, DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a 
 Tel. 0351/8804921, mobil: 0176/61261919
16./17.10. Praxis Dr. Hentschel, Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 9 
 Tel.: 035205/ 74571
23./24.10. Praxis ZA Siepker, DD-Langebrück, Bruhmstr. 4c 
 Tel. 035201/70416

Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Sonntag, den 26. September 9.00 Uhr  Predigtgottesdienst, gleichzeitig  
  Kindergottesdienst   
Sonntag, den 03. Oktober 9.00 Uhr Predigtgottesdienst, gleichzeitig 
   Kindergottesdienst

Sonntag, den 10. Oktober 10.30 Uhr Predigtgottesdienst, gleichzeitig 
  Kindergottesdienst 

Sonntag, den 17. Oktober 9.00 Uhr Predigtgottesdienst, gleichzeitig  
  Kindergottesdienst

Auf Grund der sich möglicherweise verändernden Verordnung bitten 
wir Sie sich in unseren Schaukästen bzw. unserer Homepage über die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zu informieren. 

Sprechzeit Pfr. Kecke: mittwochs 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  
 oder nach  Vereinbarung! Tel.: 035208/349617 
Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter grüßt

Ihr Pfarrer Andreas Kecke 
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Engagierte Quereinsteiger in unbefristeter Vollzeit gesucht!

Produktionskräfte 
Druck & Weiterverarbeitung (m/w/d)
Einstieg ab sofort möglich. 
Nähere Informationen unter 
www.druckerei-vetters.de/personalsuche

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
• per E-Mail an: bewerbung@druckerei-vetters.de
• telefonisch: 035208 8590
•  per Post an: Druckerei Vetters GmbH & Co. KG 

Herr Carsten Erler · Gutenbergstraße 2 · 01471 Radeburg

Ortsfeuerwehren Radeburg

Zwei auf einen Streich!

Gleich 2 Ortsfeuerwehren öff-
neten ihre Tore am Sonntag dem 
12.09.2021 für alle Feuerwehrin-
teressierten. 
Bei herrlichem Sommerwetter hatten 
die Bärnsdorfer und Berbisdorfer zur 
Besichtigung der Gerätehäuser, der 
Feuerwehrtechnik zur Kinderfrei-
zeit oder einfach nur zum Essen 
und Trinken eingeladen. Erstmals 
führten die beiden Ortswehren 
einen gemeinsamen Tag der offenen 
Tür durch und boten Pendelfahrten 
zwischen den Orten mit den Lösch-
fahrzeugen an. Der Fahrplan sah 

stündliche Abfahrten vor. Der große 
Andrang machte aber eigentlich 
ein ständiges Pendeln zwischen 
Berbisdorf und Bärnsdorf notwen-
dig. Die vielen Besucher erlebten 
einen tollen Tag mit reichlich Kin-
derprogramm, viel Technik - die 
unter anderem auch aus Radeburg, 
Gröditz und Linz angereist war. Die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren bedanken sich für das 
rege Interesse und den gelungenen 
Tag bei den zahlreichen Besuchern.

MM

Reger Andrang bei der Berbisdorfer Feuerwehr

Berbisdorf

Schmierereien

Liebe Aerosoljunkies,
wenn ihr schon der Meinung seid, 
dass ihr um Euer Revier mit Tags 
und Crossings streiten müsst, dann 
verschohnt als Erstes mal denkmal-

geschützte Gebäude, wie diesen 
historischen Feuerwehrschuppen in 
Berbisdorf. Der Denkmalschutz ist 
durch das entsprechende Zeichen am 
Gebäude gekennzeichnet.

Regionale Produkte
Milch, Eier, Honig, Mehl am
Milchautomat Volkersdorf

Anzeigenschluss für den nächsten 
Radeburger Anzeiger ist der 15. Oktober 2021.
Tel. 03 52 08/8 08 10 · info@iw-radeburg.de

August-Bebel-Str. 2 · 01471 Radeburg
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Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
24.09.2021

Ausgabe:        
09/2021

Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 90. Geburtstag
am 22. Oktober Schulze, Heinz Ebersbach

zum 85. Geburtstag
am 03. Oktober Ritscher, Marianne Naunhof

zum 80. Geburtstag
am 14. Oktober Schäfer, Ria Rödern

zum 70. Geburtstag
am 28. September Böttcher, Hans-Dieter Beiersdorf
am 29. September Böttcher, Margot Beiersdorf
am 03. Oktober Berger, Ursula Naunhof
am 11. Oktober Koch, Barbara Naunhof

zum 90. Geburtstag

Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
in den letzten Wochen haben in den 
Ortsteilen unserer Gemeinde wieder 
zahlreiche Feste und traditionelle 
Zusammenkünfte stattgefunden. 
Ebenso ist bereits ein Großteil 
unserer Seniorenbetreuungen wieder 
aktiv geworden und haben einge-
laden. Sehnsüchtig erwartet und 
förmlich mit Kusshand ist diesen 
Einladungen gefolgt worden, so 
die Resonanz der Veranstalter und 
Gäste, aber auch mein persönlicher 
Eindruck.
Wir alle sind dankbar, dass diese 
Veranstaltungen bei aller allgemei-
ner Unsicherheit sowie den sich 
ständig verändernden Vorschriften 
vorbereitet und durchgeführt worden 
sind. Sie zeigen einmal mehr das 
Traditionsbewusstsein, das Enga-
gement, die soziale Verantwortung 
und die Freude sich gemeinsam auf 
dem Dorf zu treffen und zu feiern. 
Als Bürgermeister bin ich darauf 
natürlich stolz. Daher möchte ich an 
dieser Stelle allen Akteuren für ihren 
Einsatz und das wieder Aufrappeln 
nach der langen Zwangspause herz-
lich danken und meine Anerkennung 
aussprechen. Machen Sie weiter so!

***
Wieder einmal nutze ich unser Amts-
blatt um über das vielen Bürgerinnen 
und Bürgern unter den Nägeln 

brennende Thema Digitalisierung zu 
berichten. In dieser Ausgabe jedoch 
nicht über den glasfasergebundenen 
Ausbau eines digitalen Hochge-
schwindigkeitsnetzes,  sondern über 
die Verbesserung der Mobilfunkab-
deckung im Gemeindegebiet.
Ziel muss es sein, eine zufriedenstel-
lende Versorgssituation für mobiles 
Telefonieren sowie eine stabile 
funkgestützte Internetverbindung 
zu erreichen. Insbesondere Letzteres 
ist gerade in den vergangenen 18 
Monaten der Corona-Pandemie für 
das Lernen und Arbeiten zu Hause 
essentiell geworden. Seitens der am 
Markt agierenden Funknetzbetreiber 
gibt es daher auch im Gemeinde-
gebiet sukzessive Aktivitäten zum 
Neubau, Ersatzneubau oder Ausbau 
bestehender Mobilfunksendean-
lagen.
Der Gemeinderat hat sich dazu in 
Arbeitssitzungen positioniert. Für 
eine weitere positive Entwicklung 
der Gemeinde sind diese Infra-
strukturmaßnahmen von besonderer 
Bedeutung. Wir werden den zur 
Verfügung stehenden Gestaltungs-
spielraum und unsere Mitsprache-
möglichkeiten aktiv nutzen, um 
geeignete Standorte für Mobilfunk-
sendeanlagen mit auszuwählen.

Ihr Bürgermeister
Falk Hentschel

Landesamt für Straßenbau und Verkehr Dresden 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 

Gemeinde Ebersbach

Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Dienstag, 28. September 2021, 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen 
Gemeinderatssitzung möchte ich Sie unter Beachtung der aktuellen 
Sächsischen Corona-Schutzverordnung recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Öffentliche Zustellung einer Mahnung
Gemäß § 4 des Gesetzes zur Rege-
lung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes (VwZG) wird 
hiermit bekannt gegeben, dass die 
Mahnung der Gemeinde Ebersbach 
vom 08.09.2021, Buchungszei-
chen: 5.0100.100576.5 für Herrn 
Dominik Mario Klinger als Nach-
tragsliquidator der K & K GmbH 
Kollwitz & Klinger letzte bekannte 
Anschrift: Kantstraße 93a, 10627 
Berlin öffentlich zugestellt wird.
Die Zustellung erfolgt öffentlich, 
da der derzeitige Aufenthaltsort der 
o. g. Person unbekannt ist. 

Die Benachrichtigung wird gemäß 
§ 10 Abs. 2 VwZG i. V. m. § 1 der 
Satzung der Gemeinde Ebersbach 
über die Form der öffentlichen 

Bekanntmachung und der ortsüb-
lichen Bekanntgabe (Bekanntma-
chungssatzung) vom 25.06.2020 im 
Amtsblatt der Gemeinde Ebersbach, 
dem Radeburger Anzeiger veröf-
fentlicht.

Das Dokument gilt als zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung der Benachrichtigung zwei 
Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 
2 S. 6 VwZG). Ab dem Zeitpunkt 
der Zustellung beginnt die Rechts-
behelfsfrist von einem Monat.

Der Bescheid kann in der Gemeinde-
verwaltung Ebersbach, Zimmer 06, 
Am Bahndamm 3 in 01561 Ebers-
bach vom Empfänger eingesehen 
oder in Empfang genommen werden.

Ebersbach, 16.09.2021

Falk Hentschel, Bürgermeister

Veranstaltungskalender Gemeinde Ebersbach
Veranstaltungen im Monat September

24. – 26.09.2021  „Kalkreuth feiert mit Euch“  
 auf dem Sportplatz Kalkreuth 
 Veranstalter:  Sportverein „Traktor“ Kalkreuth e.V.
25.09.2021  Sommersonnenwendfeuer  
ab 14:00 Uhr  am Jugendclub Lauterbach –  
 Veranstalter: Jugendclub Lauterbach

VERKEHRSHINWEIS
S 91, Einbau von Amphibiendurchlässen nördlich Kalkreuth

An der S 91 sollen zwischen 
Kalkreuth und Folbern ab 21. Sep-
tember zwei Trockendurchlässe 
eingebaut und die vorhandenen 
Amphibienleiteinrichtungen opti-
miert werden. Die Maßnahme ist 
Teil des Kompensationskonzeptes 
für den Ausbau der S 91 nördlich 
Kalkreuth. Die Arbeiten sollen 
voraussichtlich Ende Oktober 
abgeschlossen werden.
Für den Einbau der Trockendurch-
lässe muss die S 91 voll gesperrt 
werden. Die Umleitung führt ab 
Folbern entlang der B 98 bis zum 
Kreisverkehr Lampertswalde 
und dann über die K 8516 über 
Cunnersdorf wieder zur S 91. Von 
Kalkreuth verläuft die Umlei-

tungsstrecke über die K 8533 und 
die K 8531 nach Großenhain und 
auf der B 98 in Richtung Folbern. 
Die Zufahrten für die Anwohner 
und das Klärwerk werden auf-
rechterhalten.
Die Kosten für diese Maßnahme 
belaufen sich auf rund 100.000 
Euro. Sie werden vom Freistaat 
Sachsen mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes finan-
ziert.
Wir bitten alle Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis 
für die notwendigen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige 
Fahrweise auf der Umleitung.

SV Traktor Kalkreuth - Männermannschaften

Ansetzungen Punktspiele
03.10.2021 10:00 Uhr Kalkreuth 2. – SV Motor Sörnewitz
09.10.2021 13:00 Uhr Weistropper SV/Klipphausen 2. – Kalkreuth 2.
10.10.2021 15:00 Uhr Kalkreuth 1. – Lommatzscher SV 
31.10.2021 10:00 Uhr Kalkreuth 2.– SV Strehla 2.
31.10.2021 14:00 Uhr SG Canitz – Kalkreuth 1.
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Grundschule Kalkreuth

Sommerferien im Hort

„200 Jahre Sebastian Kneipp“ war 
in diesem Jahr unser Motto.
Basierend auf den Kneippschen  
5 Säulen Wasser, Heilpflanzen, 
Ernährung, Bewegung und Lebens-
ordnung gestaltete sich unser Tages-
ablauf.
Schon am frühen Morgen waren 
wir Tautreten, um unsere Körper in 
Schwung zu bringen.
Nach einem gesunden Frühstück 
ging es mit Armbädern und Was-
sertreten weiter. Auch der Spaß 
durfte nicht fehlen bei lustigen 
Wasserspielen.
Reichlich Bewegung hatten wir bei 
Wanderungen, Sport und Spielen 
draußen oder in der Turnhalle.
Außerdem nutzten die Kinder ihren 
selbst gebauten Barfußweg.
Täglich frisch angesetzte Kräuter- 
limonade löschte unseren Durst. 
Auch Kräuteröl und -salz wurde 
selbst hergestellt.
Bei einer Wanderung mit einer 
„Kräuterfrau“ erfuhren wir viel 
Wissenswertes, wofür das eine oder 
andere Kräutlein gewachsen ist. Aus 
den gesammelten Blüten und Kräu-
tern haben wir Ringelblumensalbe 
und Blütensalz gemacht. Kreativ 
wurden die Kinder beim Gestalten 
von Mandalas, Bildern und den 
geflochtenen Kräuterteppichen aus 
den gesammelten Pflanzen.

Bei Yoga und Massage konnten sich 
viele entspannen.
Aber auch viele andere schöne 
Höhepunkte warteten noch auf 
uns: so der Ausflug zum Reiterhof 
Paulsmühle, Besuch und Führung 
des Wetterberges und der jährliche 
Feuerwehrtag.
Die Kinder haben über die gesamte 
Ferienzeit ein Tagebuch geführt, 
wo alle Erlebnisse in Schrift und 
Bild festgehalten wurden. Eine 
Erinnerung, in der man jederzeit 
nachblättern kann.
Inzwischen hat das neue Schuljahr 
schon wieder begonnen und die 
Kinder hatten einen guten Start.
Mit großen Schritten geht es nun 
auf die bunte Herbstzeit und die 
nächsten Ferienabenteuer zu.

Euer Hortteam

Feuerwehrtag in den Einrichtungen der Gemeinde

Recycling
Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 

Montag, 27. September 2021 • 11./ 25. Oktober 2021
Entsorgung – gelbe Tonne

Freitag, 08./ 22. Oktober 2021
Papierentsorgung – blaue Tonne 

Mittwoch, 29. September 2021 • 27. Oktober 2021
Bioabfall

Montag, 27. September 2021 • 04./ 11./ 18./ 25. Oktober 2021 

Schadstoffentsorgung 
In den Ortsteilen der Gemeinde erfolgt am  

Mittwoch, 29. September 2021, die mobile Schadstoffentsorgung. 
Die genauen Standorte und -zeiten 

sind im Abfallkalender, Seite 30, veröffentlicht. 
Die Abfallbehälter / -säcke sind zum Entsorgungstermin 

bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

D i e  n ä c h s t e 
B lu t spende-
aktion findet 
am 11.10.2021 
von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr 
in der Ober-

schule, Hauptstraße 125 in 
Ebersbach statt.

D i e  n ä c h s t e 

aktion findet 
am 11.10.2021 

DRK-Blutspendedienst

Mit Spannung folgten die Kinder den Vorführungen der Feu-
erwehrleute, lernten viel Interessantes über die Uniformen, 
Technik und Fahrzeuge kennen. Und sie durften sogar selbst 
Hand anlegen beim Löschen, Schlauch ausrollen und wieder 
verpacken in den Schlauchtragekorb. 
Vielen Dank an alle Feuerwehrleute, die sich neben ihren 
Einsätzen, ihrer beruflichen Tätigkeit auch noch Zeit nahmen 
für die Kinder der Gemeinde.

Kindertagesstätten Ebersbach

Kindertagesstätte „Hopfenbachflöhe“ Lauterbach

Unsere Reise zur Insel „Fühl mich gut“
Getreu dem Motto „Sommer, Sonne, 
Ferienzeit“ begaben sich die Hop-
fenbachflöhe gemeinsam mit unse-
rem Jolinchen auf die Reise zur 
Insel „Fühl mich gut“. Jolinchen ist 
ein Projekt in Zusammenarbeit mit 
der AOK zur Gesundheitsförderung 
in Kindertagesstätten. Dabei lern-
ten wir, dass jeder seine eigenen 
Wohlfühloasen hat und man sich 
auf unterschiedlichste Weise ent-
spannen und erholen kann. Einen 
festen und beliebten Bestandteil 
dieser Reise bildete unser Wiesen-
frühstück, welches jeden Mittwoch 
und Donnerstag stattfand. Anschlie-
ßend hatte Jolinchen stets eine 
Überraschung für uns geplant. Gut 
gestärkt liefen wir dann gemeinsam 
durch den Hopfenbach, lauschten 
Massagegeschichten, musizierten 
mit gesammelten Naturmaterialien, 
gestalteten selbst ein Puppentheater, 
bauten uns Buden im Wald und 
waren auf Schatzsuche. Neben den 
Wasser- und Bewegungsspielen 
sorgte natürlich der Besuch der 

Feuerwehr sowie des Eismannes für 
einen unvergesslichen Höhepunkt. 
Mit einem lauten „Tatütata“ kün-
digte sich die Feuerwehr schon von 
Weitem an. Für große Begeisterung 
und staunende Augen sorgte nicht 
nur die schwere Schutzausrüstung, 
sondern auch das Dosenschießen 
mit Wasserschlauch, die Ausfahrt im 
Feuerwehrauto sowie das Löschen 
eines echten Feuers.

Landes-Erntekrone kommt aus Kalkreuth

Ellen Rutsch (l.) aus Kalkreuth und Regina George 
banden die Staffelstab-Krone, die jetzt nach Zittau kam.

Hafer, Roggen und Weizen ist drin - 
und außerdem Tritikale. Nur Gerste 
fehlt. Zwei Tage lang haben Ellen 
Rutsch (61) und Regina George aus 
Lampertswalde (68) im Kleingarten 
in Kalkreuth die Staffelstab-Krone 
fürs Landeserntedankfest gebun-
den. Wochen vorher holten sie das 
Getreide von den Feldern, trockneten 
es und schnitten es auf Länge, auch 
Ellen Rutschs Mann Karl-Heinz und 

Margot Sucher aus 
Kleinthiemig halfen 
dabei mit.
Nur leider gibt es 
dieses Jahr gar kein 
Landeserntedank-
fest. Trotzdem hat 
der Auftraggeber 
der Erntekrone, das 
Landeskuratorium 
ländlicher Raum, 
die Krone abgeholt 
und sie nach Zittau 
gebracht. Dort soll 
das Fest am letz-
t e n  S e p t e m b e r-
Wochenende 2022 
stattfinden. Dem Zit-
tauer Bürgermeister 
wurde die Krone am 
Dienstagnachmittag 
übergeben. Im Rat-

haus ist sie nun bis zum nächsten 
Erntedankfest zu sehen.
Schon zum dritten Mal bekamen 
die Landfrauen aus der Großen-
hainer Pflege den Auftrag für die 
repräsentative Krone mit nunmehr 
22 Stadtwappen. Von den Städten, 
wo schon das Landeserntedankfest 
stattfand, unter anderem 2003 in 
Großenhain. „Es war uns eine Ehre, 

Großenhainer Landfrauen

In Zittau sollte das Landeserntedankfest stattfinden. Das fällt wegen 
Corona vorerst aus. Doch die Krone der Großenhainer Landfrauen 
wird öffentlich gezeigt.

diese Staffelstabkrone zu binden“, 
sagen Ellen Rutsch und Regina 
George. 

K. Krüger

Jugendclub Lauterbach mit viel Initiative

Gegründet wurde der Jugendclub 
Lauterbach (JCL) im Herbst 1994. 
Seitdem haben den eingetragenen 
Verein mehrere Generationen Heran-
wachsender durchlaufen. Das kame-
radschaftliche Miteinander bei den 
ständigen Arbeiten zur Erhaltung der 
Vereinsräumlichkeiten in und an der 
historischen „Kellerschänke“, sowie 
beim Ausrichten unterschiedlichster 
interner und öffentlicher Veranstal-
tungen haben eine spürbare Ver-
bundenheit untereinander befördert. 
Nicht selten sind noch heute viele 
ehemalige Mitglieder als nun gestan-
dene „Ehrenmitglieder“ im JCL 
willkommen. Immer wieder nimmt 
auch eine Vielzahl der Einwohner 
von Lauterbach und Beiersdorf die 
Einladungen des Jugendclubs zur 
Teilnahme an öffentlichen Veranstal-
tungen an. Die Palette ist dabei groß. 
Sie reicht von Zusammenkünften in 
der Oster- und Weihnachtszeit mit 
Bratwurst und Glühwein an roman-
tischer Feuerstelle, über Spiele 
und sportliche Wettkämpfe bis zu 
Lampionumzügen mit den klein-
sten Einwohnern des Ortes. Damit 
erwächst dem Schlossverein jedoch 
kein lokaler Veranstaltungskonkur-
rent. Im Gegenteil – es gibt durchaus 
ein kooperatives Zusammenwirken. 
So waren Mitglieder des JCL beim 
Umzug der Bücherstube aus dem 
Schloss in das Kavaliershaus behilf-
lich und bringen sich auch in diesen 
Tagen und Wochen bei der Erweite-

rung der Bücherstuben tatkräftig ein.
Jüngstes Beispiel der Aktivitäten des 
JCL ist das erfolgreich organisierte 
Volleyballturnier vom 21. August. 
Acht Mannschaften – sowohl aus 
den Ortsteilen der Gemeinde Ebers-
bach als auch aus Göhra, Kmehlen 
und Striesen - kämpften, lautstark 
von den zahlreichen Besuchern 
angefeuert, um die Trophäen. Der 
Jugendclub Lauterbach konnte 
dabei den dritten Platz belegen. 
Sieger wurde die Mannschaft GMR 
(gemischt aus mehreren Ortsteilen) 
vor der Gruppe „Roggen Roll“ 
(Mühle Trepte aus Beiersdorf). 
Gemeinsam mit den Gästen stärkten 
sich die Mannschaften zwischen 
und nach den Spielen mit Kaffee 
und Kuchen, Bratwurst und Steaks. 
Anschließend fieberte man gemein-
sam bei der Übertragung des Spieles 
von Dynamo Dresden in Rostock.
Die nächste öffentliche Veranstal-
tung ist bereits in Vorbereitung. Am 
Sonnabend, 25.09.2021 (Beginn 
17.00 Uhr), ist ein großes Sonnen-
wendfeuer im Lauterbacher Frei-
zeitareal des Jugendclubs geplant. 
Die Mitglieder des JCL hoffen dabei 
auf viele Besucher und eine positive 
Coronalage im Landkreis.
Nun gilt es, dafür und für viele 
zukünftige Aktivitäten des Jugend-
clubs Lauterbach fest die Daumen 
zu drücken.

Vincent Dienewald 
(Ehrenmitglied im JCL)

Lauterbach

Lauterbach in der Gemeinde Ebersbach renommiert mit einem regio-
nal bekannten Schloss- und Parkensemble, das durch die erfolgreiche 
Arbeit des zugehörigen Vereins seit dem Jahre 2006 Schritt für Schritt in 
neuem Glanz erstrahlt. Es ist zu einem beliebten Ort für vielseitige Ver-
anstaltungen geworden und zieht jährlich viele Besucher an. Wer dabei 
aufmerksam das Schloss- und Parkareal erkundet wird in unmittelbarer 
Nähe oft weitere Veranstaltungsaktivitäten wahrnehmen – und vermutet 
falsch, denn hier ist nicht der Schlossverein der Organisator, sondern 
der hiesige Jugendclub mit seinen beinahe 30 Mitgliedern.

Ellen Rutsch beteiligte sich ausserdem 
mit diesem Erntekranz wieder am 
diesjährigen Erntekronenwettbewerb 
der Landfrauen in Frankenberg. Er 
fand vom 15. bis 19. September statt. 
Sie gewann den Publikumspreis.

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 03522/ 38920

Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns über 
folgende Telefonnummer: 0 15 22-5 14 95 33




